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Die Revolution 1848/49 – keine
Demokratiegeschichte ohne Frauengeschichte!
Bis heute wird die Geschichte der europäischen Demokratie – und damit auch der Revolution von 1848/49 – als Taten
mutiger Männer erzählt. Doch auch viele Frauen waren an dieser Revolution beteiligt, die die politische Kultur und das
Demokratieverständnis nachhaltig prägen sollte. Frauen/Ruhr/Geschichte erinnert an die in Sprockhövel geborene
Revolutionärin Mathilde Franziska Anneke (1817-1884).
https://www.frauenruhrgeschichte.de/frg_biografie/mathilde-franziska-anneke/ Bei den diesjährigen Feiern zum 175-
jährigen Jubiläum finden die Revolutionärinnen, ihre Unterstützer*innen und ihre Forderungen kaum den ihnen
gebührenden Raum: Dabei waren Frauen in Europa an der Revolution beteiligt – als Steinewerferinnen,
Barrikadenbauerinnen, Gründerinnen von Frauenvereinen, Stickerinnen von Fahnen, die den neuen Bürgerwehren bei
feierlichen Prozessionen überreicht wurden, aber auch in Salons und Redaktionsstuben – oder als wehrhafte
Hausfrauen und Mütter.

Mit der Publikationsreihe Infos, Links & Materialien bietet das DDF – insbesondere für Medienschaffende und
Multiplikator*innen – eine Sammlung von im DDF vorhandenen Beiträgen zu einem Thema. Dies umfasst weder die
gesamt Fülle der Bestände der feministischen Erinnerungseinrichtungen, die die Grundlage für das DDF stellen, noch
bildet es vollumfänglich die Inhalte vom DDF und seinem META-Katalog, der feministischen Online-
Recherchedatenbank, ab.

Die Handreichung bietet den Einstieg in das jeweilige Thema, erleichtert die Recherche und zeigt mögliche
Anknüpfungspunkte für Forschung und Bildung auf. Auch begleitet das DDF mit der Publikation Anlässe im
Jubiläumsjahr und unterstützt bei Bedarf gern bei weiterführenden Anfragen. Ansprechbar sind hier vor allem die
verantwortliche Redaktion der Reihe, bestehend aus Dr. Birgit Kiupel und Dr. Jessica Bock sowie der DDF-
Kommunikationsleitung Steff Urgast.

Die vorliegende Publikation gliedert sich in zwei Teile: die Erinnerung an die Akteurinnen der Märzrevolution 1848 und
ihr Ringen um Frauenemanzipation sowie die Nachwirkungen für die spätere Frauenbewegungsgeschichte und
Forschungspotenziale zum Thema.

Zum Durchblättern & Download – Infos, Links & Materialien 2/23: „Die Freiheit ist untheilbar“ (Louise
Otto-Peters) – Märzrevolution 1848 und die  Frauenemanzipation
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